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Z. U24. a ft) Nr. i.,209.

W e r l a u t b a r u u g .

Am k. k. Gymnasium zu Graz wird auf
Grund der hohen Unterrichts-Ministenalerlässe
vom 7. Februar, 28. Mai und I I. Septem-
ber d. I , Z. 2<>:Zl, ii?85 und »4W8, dec
Konkurs zur einstweiligen Besetzung einer für
klassische Philologie erledigten Lchrerstelle er-
öffnet, mit welcher der fixe Gehalt von Sieben-
hundert, eventuell Achthundert Gulden, und der
Anspruch auf alle übrigen, den Lehrern an
Staatsgymnasien zustehenden Rechte verbun-
den ist. Sobald jedoch das Benediktincrstlft
Admont in der Lage sein wird, für die zeitlich
versehene Lehrersstelle einen qualisizirtcn Ordens-
lchrer zu bestellen, wird die Versetzung des
einstweilig bestellten Lehrers an ein anderes
Gymnasium erfolgen.

Die an das hohe Ministerium des Kultus
und Unterrichtes gerichteten Kompentenzgesuche
sind mit den gesetzlichen Nachweisungen über
Alter, Religion, Stand, zurückgelegte Studien,
die erworbene Lehrbesähigung, ferner über das be-
standene Probejahr, bisherige Dienstleistung

und moralische Haltung , im Dienstwege b i s
zum »5 N o v e m b e r d, I . anher zu über-
reichen,

Von der k. k, steierm. Statthalterei zu
Graz am 23. September »857.

Z. «33. n (3) Nr. ,73»l»

Konkurs Kundmachung.

Bei dem k. k. politischen Bezirksamte in
Neustadtl 'st eine Kan;l<stensteUc mit dcm I a h
resgchatte von 350 st, und mit dem H<orrük-
kunc^rechte >n den Ialiresgehalt von 4<»N st,
in Erledigung gekommen.

T)l< BewrrbN' um diesen Dienstposten haben
ihre vollständig oorumentirtei, Gesuche bis 2l>
Oktober l. I . bei dem k, k, Bcznksamte in
^eustadtl einzubringen, und darin überdieß an
zugeben, ob und in welchem Grade sie mit ei
ncm der hierlandigen Bezirksveamten verwandt
oder verschwägert sind

Von der k. k. Landesregierung für Kram
in Laidach am 2. Oktober »857.

Z. «43. . ( l ) Nr. l 295.9.
Konkurs - Kundmachung.

Zu kejetzm >st dic (zinnchnmssteUe bei dem
! k. k. Komerziol^ Zollamte ln Fasana in d^- X .
l D,ätenkl.,sse, dem G.Halte jährllckcr 5 W st.

nedst freiet Wohnung oder dem systemmäßigen
Quarncrgelde und mic der V^binolichkeit zum
Orlaq einer Kautlon im Grhaltsd^tracze

Bewerber um diese Stelle haben ihre ye«
hörig dokumentitten Gesuche unter Nachweisung
der allgemeinen Vrfordermfse, der wöhetigen
Dlenstleistunq, der zurückgelegten Studien und
destalidt'nen Prüfungen, insbesondere aus dem
neuen Zollverfahren und der Warenkunde, dann
der Sprachkenntniffe, wsliesondele der vollkom.
menen Kenntniß der ltalielnschen und einer sla-
vischen Sprache, dei KaullottSfah'gkiit und un-
ter Angabe, od und in welchem Grade sie mit
Finanz-Beamten im Gebiete der Finanz Bandes'
Direktion in Graz verwandt oder vrljchwä.^lt
sind, im Wege lhler vorgesetzten Behörde bis
Ichten Oktober «857 bei der k k. Finanz - Be-
^irks Direktion in Capodistrm einzubringen.

K. k. Finanz Landes Direktion Graz am 2 l .
September l857

Z. 635. » (2) Nr. 8 9 l 4 , 26 9924 V I U .
Kundmachung

Nachdem die bei dieser Finanz-Bezirks-Di-
rektion am l 5. Aligust l85>7 abgehaltene Ver-
steigerung zur pachtweisen Ueberlassung der Weg-
und Linienmauth im Triester Finanz - Bezirke für
die Verwaltungsjahre l 856 und lH5>9 ohne
günstigen Erfolg geblieben i f t , so wird hiermit
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß wegen
Verpachtung der in dem nachfolgenden Verzeich-

msse aufgeführten Weg- und Linienmäuthe im
Triestcr Finanz-Bezirke für die Verwaltungs-
jahre »858 und 1859, und zwar entweder für
diese beiden Verwaltungsjahre oder nur für das
Verwaltungsjahr l 858 allein, vom l . Novem-
ber l857 angefangen, in der bisher üblichen
Weise und unter den zuletzt von der k. k. F i -

nanz-Landes-Direktion in Graz am 4. Ju l i
!»856, Z ! 3 9 l 9 , mittelst der Provinzial-Zei-
ltungen kundgemachten Bestimmungen, welche

übrigens bei dieser Finanz-Bezirks - Derektion,
so wie auch bei den übrigen der hohen k. k.
Finanz-Landes-Direktion in Graz unterstehen-
den Finanz - Bezirks - Direktionen zur Einsicht be^
reit liegen, am 20. Oktober »857 eine zweite
öffentliche Versteigerung Hieramts abgehalten wer-
den wird.

B is zu welchem Zeitpunkte die schriftlichen
Offerte zu überreichen sind, ist in dem nachfoli
gcnden Verzeichnisse angegeben.

über die für die Werwaltungsjahre l «5« und 185» neu zu verpachtenden Weg^ und Linienmauthe im Gebiete der Triesser Finanz Bezirks-Direktion,

Finanz B e n e n n u n g K a t e g o r i e Anzahl der O r t ! T a g ̂ ^ ^ Behörde^ Äuöl^sprVls

A . ^ l r ks^ " " ^ " " ^ ^ ^ Nr'i5 ^ Ä, b'i der die ^ ' s ^ ^
Nl- Direktion M a u t h - S t a t i 0 nen " " . ^ ^ ^ e ^ i a ^ n ^ ^ -̂  , j » cmzu-̂  ^ ^ ^ " " ^

S t raßevonF iumenachTr ies t : ^ ,

1 Tricst Pechlin l Wegmauth 2 — ^ ^^52 — Z H 435>: —
2 » Lippa detto 2 — L »^''6 " ^ " l25tt —
3 » Obrou detto 3 — Z ^ '^'20 ^— ^ ^ ^ »«95 —
4 » Trlest alter Schranken . Linienmauth « i — 5̂ ^ 85U7 ^— Z. ^ . -Z ^ g > ^ ^ .
5 » Trieft neuer Schranken, 3 ^ ^ .̂ ^ i L

nebst der Wehrmauth Ü '^ Z ^ ^ « Z
an der Optschina- ^ ^ 3 ^ - 3 .- .3 «
S t r a ß e . . . . ! detto I , — ^O^Z 5W4 — «^ ^ ^ ^ ,7,7 —

<' » Tricst neues Lazareth . ^ detto I < — ^ ^ ! . 2^94 !— ^ .2 ^ ^ 772 —

T r i e s t e r - S t r a ß e , : ^ ' ^ ! " ! ^ 'Z

< » Sessana , Wegmauth 3 i — ^ ^l ,3334 ^ " .^ 44^5 —
8 » Prosecco detto 2 — ^ ! l i 4 7 ^ - 3̂ ^ 38« —
9 » Baßovizza . . . . detto ! 6^27 ^— 4324 ^ -

«̂  ^ ^ ^ ^ ^ Zusammen . j 4«<w, ^ l s l 22205 ^
^on der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion Triest am 5. Oktober ,857.

Z I?6 l . . (2) Nr. 4«:w.
G d i ? t.

Von dem k, k. Landesgerichte Laibach wird
bekannt gegeben:

Man habe die exekutive Feilbietung des
zum Anton Eins. Bresquar'schcn Verlasse ge-
hörigen, in der Stadt am Reber 8nli Cons.-
Nr. 55 liegenden, im magistratlichcn Grund-l
buche vorkommenden, gerichtlich auf 9tt9 si.
35 kr. geschätzten Hauses sammt Zubehör, we-
gen der Maria Kramer aus dem Urtheile
tl. l i, 24. Jänner l ^57, Z. 4 l 2 , schuldigen
2<itt si. 0. 8. k. bewilliget, und es werden die
drei Feildietungstagsatzungen auf den 28. Sep-
tember, ?6 Oktober und 3U. November l857,

jedesmal Vormittags von 9 bis »2 Uhr, vor
diesem k. k, Landesgerichte mit dem Anhange
festgesetzt, daß die Realität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswert!), bei der dritten aber auch
unter demselben feilgeboten w i ld , und daß je^
dor Lizitant ein , N ' ^ Badium des Schatzungs-
werthcs zu Händen der Lizitationö-Kommission
zu erlegen habe.

Das Schätzungs-Protokoll, der Grund-,
buchsextrakt und die Lizitationsbedingmssc kön-
nen m der dießgerichtlichen Registratur eingê
sehen werden.

Laibach am l8 . August 1857.

nä 4U3N.
A n m e r k u n g . Da zur ersten Feilbietung

kein Kauflustiger erschienen ist, so wird zur
zweiten Feilbittung am 26. Oktober l. I . ge-
schritten.

K. k, Landesgericht Laibach, am 29. Sep-
tember >«57.

Z. 6 4 ^ 2 (1^ N?.^ l» l87.
K u n d m a c b u u g

Mi t Genehmigung des hohen k. k. Handels-
Ministeriums vom 5. d. M . , Z. " " " / ' . ^
werden die Eilzüae der südlichen Staass - E'sen-
bahn, vom »5. O k t o b e r l. I . U ^ " ,
b.s auf Weiters, statt,^^
in dcr Station Markt 5 5 " ^



7?N

halte und von da Ersterer um 5 Ul)r 44 Minuten
früh, und Letzterer um ^ Uhr 'zl> Minuten Nach-
mittags abfahren; was hiermit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird. ' ^

Von der k k.Betnebs-Direktion der südl
'Maatseisenbahn.

Wien am 9, Oklober.

H «38 5 (2) Nr, ^ul>24

I n Folge Erlasses' des hoyen k. k. Han
deisministecwms vom l>. d .M. . Z ^ " ' / » , , 5 ,
wird die Laibach Tricster Bahnstrecke stm »5
Oktober l I . für Hen allgemeinen Frachten-
verkehr eröffnet, und von diesem Tage an auch
die V^'vmdungsbahn vom Südbahnhofe zu
Wien bis in daä Hauptzollamtsgebäude für
den Gütertransport benützt,werden.
^' Zu diesem Zwecke wird in dem k. k. Haupt-
zvllamts - Gebäude zu Wien eine bahna'mtliche
Expositur errichtet, bei welcher nicht allein die
auf den Stationen der südlichen Staatseisen-
baW aufgegebenen Frachtgüter über von den
Aufgebern in den Frachtgütern ausgedrücktes
Verlagen ausgefolgt, sondern auch Frachtgüter
und zwar vorlaufig bloß nach den Stationen
Graz, Laibach und Trieft, zum Transporte
auf der Bahn übernommen werden

Ausgeschloffen von der Auäfolgung sowie
von der Aufnahme bei der Expositur im Haupt-
zollamtsgebäude sind lebende Thiere, Equipa-
gen und Fuhrwerke, Holzkohlen, dann Stein-
und Braunkohlen, Kooks, Bau- und Bruch-
steine sowie Baumaterialien überhaupt, endlich
unverpackte Abfalle und andere ledig geladene
Waren, dann alle schwer zu verladenden Ge-
genstände von außergewöhnlich großem Um-
fange.

Das Porto für den Gütertransport auf
der Wiener Verbindungsbahn ist laut des vom
15. Oktober l857 an giltigcn Gebühren-Ta-
rifes auf e inen Kreuzer pr. Wr.-Zentner,
ohne Unterschied der Waren-Klasse, festgesetzt.
Von der k. k. Betriebs-Dlrcktion der südlichen

Staatöbahn.
Wien am 7. Oktober 1857.

Z, 639, ^ " ( 1 ) " Nr. 1792, acl 5794.
K o n k u r s

Laut Konkurs.?ius!chr.il)U!'gder k. k Postdirek-
tlon zu GroßwiN'dein vom li). September l85,7,
Z. 2557, ist im Bezirke derselben eine Post
Offizialsstelle letzter Klasse mit 5lw si. Besol-.
dung, qê en Kautionsleistung von <5<ltt st., dann
zwei Akzessistenstellen letzter Klasse, mit 3W fl,
Besoldung, gegen Kautionsleistung von 4<W f l .
zu besetzen.

Bewerber haben die gehörig belegten Ge
suche unter Nachweisung der Studien, Sprach
und postalischen Kenntnisse, der bisher geleisteten
Dienste, im vorgeschriebenen Wege bis 2U Okto-
ber 185)7 bei der genannten Postoirekuon ein
zubringen und zugleich anzugeben, ob und in
weichem Grade sie mir einem Beamten oder Die-
ner derselben verwandt ode? verschwägert sind.

K.k.Postdirekliun Triest am 5. Oktober »«57

K 0 u k u r s .
I m Bezirke der Präger Post « Direktion

ist eine Offizialsstellc letzter Klasse, mit dem
Range nach der X. Diätenklasse, dem Gehalte
jahrl. 5lW fi., und dcm Ansprüche zur Vor-
rückunq m die höheren systemisirten Gehaltkstu-
fm, gegin Kau ionslelstung im Betrage von
«NU fl , , zu deichen.

Bewcrder haben ihre gehörig instruirten Ge
suche unler Nachroeifunq der Studien, Sprach-
und Postmampulationskenntnisse, ecr geleisteten
Dienste und insbesondere der mit gutem Etfola,e
ab.,eleqren Offlzialö-. Prüfung längstens bis M
Oktober l«5? dn der Postbircktion in Prag eiw
zu^rin^en und auch anzugeben, od und in wel-
chem Grade sie rmt einem Postbeamten oder Die-
ner des Prager Postvezirkes verwandt oder ver-
schwägert sind.

K. k Postdirektion Tuest am 5. Oktober l»5?

D i e n s t K o n k u r s
Der Dienst eines k. k. Försters für die Dc°

meinen Arn'ldsteü', ! . ,ßsrkd in Kärltten^
lsl z>̂  rerlelhel,,

Mi t d!e>em >n dcr ^ l l . Dlätenklasse stehen
cen Tienstposten sind folgende Anrisse verbünde» :
I<lN si an jährlicher Besoldung Naturalwo -
nunst oder ,̂<l st Qlialt,er^eld lU Wienel Klas
ll'i wei^eö ^chtilhol^. der Gennß von Dcpu
lntgrund.n <m Flächenmaße vun Ü Jochen oder
dâ ' R^lutum von 7<j si und NW st. Rel>e<
pauschale. ,.,, ^

D>e lslfoidern^ss»' ?üv di '̂cn Dienst sind: mit
gutem Elfolg, adsolunle forstwissellichastlich/Blll-
ol'N, l,n0 lm Fatle Kompetent noch mcht im
Sca t̂5dlenste steht, dte Nachwelsun < der defrle
c/! end ageleqlen staatnplüsun.l tür Foü'twtlthe,
?<.enncnifs«> lind Eifayl^m^ >m Hol^l^ferunas
w.sen, nn Konz.pl . und R'chnuligsfache; cr
wünscht' ist die KenMjM d»>t sloven,sch î odc^
t'lncr delsllben verwandten 3prache j

Kompetenten ha't'n ihr»' e>qelU)äl,diq geschrien
denen Gesuch? bl5 l 4, November >m We.e
ihrer votgese t̂en Bet)ürd»n Hieher einzureichen,
und >n selben sich üder ĵ des obi er Ellotder'
nisse, sowie übel Aller, Familienstand, studien
und bisherige D<^nstlelstu"g durch Urkunden auö^U'
weisen mid dle Etklär^ng beizusü,,en, l>d und
<li wie ferne si? m>t Beamten der Direktion vcr»
wandt oder verschwägert seien

Von der k, k. Beig- und Forst-Direktion.
Graz am 5 Oktober ltt57.

Z. 647. « (1) Nr. 848».
Kundmachll n g.

Am l t i . d. M. um U» Ul)r VolmittagS wird
bci dem k. k, politischen Bezirksamt? Umgebung
i!aibach in der Barmherzigen » Gasse eine M i '
nuendo«Lizitation zur Herstellung der nachbezeich-
l<cten Beznksdrücken und Durchlaß «Kanäle statt
finden, und zwar:

/V, I n der Ortsaemeinde W a i t s ch:
1. An dem Durchlaß Kanal nächst der Zorn'-

schen Schleußenbrücke im Stadtwalde:
Die Kosten für die Meisterschalter,

sind auf . . - »5 st. 18 kr,
Manrwle . . . IU8 » 2 0 ^ >,
veranschlagt.

Dle Hand - und Zugarbeit ist von der Ve'
meinde in nlliui-g zu losten, und ist auf 22 si,
2 l / z kr. veranschlagt.

Î i. I n der Oltsgemeinoe Brcsovitz-.
2. An dem Durchlaß-Hanale über den Straßen-

Graben bei dcr Einmündung der St>aß< durch
den Stadtwald ln dle von Llppe nach Axßergo-
ritz führende Bczuk6straße (in Gostlog) :
Dle Kosten für die Meisterschaften

sind auf . . . . 2ft l4kr,
für Materials . - < . 8 » 3<i ^
veranschlagt.

Die Robot ist von der Gemeinde in n^m-g
zu leisten und auf 4 ft. veranschlagt,

3. An der Beztrksvrucke über den Zorn'schen
Graben in Außergorltz beim v>.>!zu Hlobetz:
Die Koste«, fur die Meisterschaften

sind auf 2ttfl 8kr.
Material? 82 » 2 »
v.ranschlagt.

Die Hand- und Zuaarbelt ist von der Gê
meinde i „ uiilnrl» zu leisten, und ist auf l9 ft.
^ l ^ kr. veranschlagt

4. An der Bezirksdrücke über den Graben'
tmkavach an der Be îrkt,sttaße nach Außergoritz:
Die Kosten für die Meistctschaften

sind a u f . . . . l 8 s t l 6 k r .
Materials . . . . 84 » — »
veranschlagt.

Die Hand- und Zugarbeit ist bei der Ge-
meinde in uu«.ui2 z» leisten, und auf 2tt st.
^ l '/2 kr. veranschlagt.

5. An der Beznkbbrücke beim Okolesch an
der Dezlrksstraße nach Außer^oritz:
Die Kosten für die Melstetschafm,

sind auf . . . . I 6 f l 24kr
Maceriale . . . . 71 >, — »
veranschlagt.

Dle Hand - und Zua,ardeit ist von der Me-
meinde in niUul'g zu leisten, und auf ll> si-
3U'/^ kr veranschlag

<i. An^.der schiefen Be îtksstraße zwischen
lInnergoritz und Mooöthal:

Die Koste,, für die Meisterschaften
sind a^f . . . l«f! lZ'/g kl,

Material?. . . . ! I 2 » W »
veranschlagt,

Die Hand ' und Zugarbeit ist von der Ge-
meinde ir, ni>!u>« zu leisten, und auf ztt st l) ^r.
veransä,la>,,t.

,. H l , t!sz tatw"s!,,edinan>sss, bezichunasweise di>'
Voran>ch!ä^e, konn^i !)i^aml2 eingesehen werden

" 'Zur Mdernavmc der vorerwähnt^! Brücken-
"a»herstel!lln^en weiden hiemü die U"ternel)<
munczßl»stl̂ f«i t>nft»laden.

Ä. k Bezlrksaml Umqc! ung â̂ back am 9.
Oktober l«5»7

^7'<i^27"^"^si)^ ^ " Nr? !^5'.
VerstregcrunftO Aukiindiguug.
Na' diN BeD.n's von ncuaitiqcn Tulnniern

aus aeschlvä'r tem Kalnlrder für die k. k .^rl^s
Marine sicher z,i stei,!e>', ro>t0 beim Marine Kom-
mando in Tl iest eilic Off^rtve» Handlung adqebalten
und die dieß'äUî e. ^>cferung demienigen üder̂
tiagen welden, welcher l)>eiür die geringste Ver^
güt-m,', angesprochen haben wird.

Diejeni^n. dle sich an dlcscl l!iejerung betheiigen
wollen, haben ihre Osseite län^stiNS bis l ^ . No^
uem! er l^5? dickte del der Kanzlei - Direktion
des Manne - Kommando in Tr>cst û überr»icken.

Das Offert muß m>t dem vorgeschriebener,
^temp.'l versehen, qesiegelt, l>nd mit dcm Reugelde
von 5W fi. lHünfh'indert Galdei,) in Bankno-
ten, in klingender Münze, oder Staatspapieren,
nach dcm Kll'.Zwerthe berechnet, >n einem beson-
deren Umschlage dergestalt belegt sein, daß da.'s
Reugeld gezählt und übernommen werden kann,
ohne das Offert selbst z„ öffnen.

Auf der Aufschrift de6 Offertes ist die Münz?
oder Papiersorte des Reugeldes zu spezifiziren.

Der Orsteher hat diese Tornister an das k k.
Marine - Monturs - Haupt - Magazin in Triest
parthiclnveise eilizuliefern, welche Elnliefcrunq läng-
st.nä innerhalb 4 Monaten nach Annahm? des
OfferteG beendigt zu scin hat.

Diese Hornister muffen von auszeichnete"
Materiale, gut sunftktionirt sein und den beim
Marine-Kommando, dann ven Hafen»/ldmirala-
ten in Triest und Venedig aufgestellten Mustern
vollkommen entsprechen.

Die eingelieferten Tornister werden von einer
Kommission untersucht werden, wobei es dem
Lieferanten frei steht, entweder selbst oder durch
einen Bevollmächtigten zu interveniren.

Die nicht entsprechmd befundenen Tornister
hat der Lieferant allsogleich auf seine G.fahr
und Kosten wilder an sich zu ziehen und durch
andere zu eifttzw.

Für die entsprechend befundenen Tornister
erhält der Lieferant nach dem Erstehung^'Preise
>n Banknoten >,egm klassenmäßig gestempelte Drnt^
tung au6 der k. k. Marine - Kriegs - Kassa in
Tr>est die Velgütunq.

Ueber diese Lieferung, welche auf l7?«l!
(Eintausend Siebenhundert Achtzig) Stück Tcn-
nister beschränkt wird, wird mit dem Erstehe
ein Kontrakt abgeschlossen, zu welchem derselbe
für ein Pale edelnal5 d̂ n ?tempel zu tragen hat.

Zur SichlistrUung dieses Ko,,t>akte5 h<<t der
Erstcher gleichzeitig b̂ i dlsŝ n Uuterfertigung die
Kaution von Eintausend Guloen G. M . in
Banknottn, in klingender Müuze od̂ r in Btaats«
papieren nach dem Kurs Werthe berechnet, bei
der k. k. Manne-Krieas Kassa in Triest zu
eelegen, wogegen ihm das M>t seinem Offerte
beigebrachte Neugrlo wxd rückgest̂ Ut w<rdcn.
Dle Kantion dagegen hat so lange depositirt zu
verbleiben, bis der Kontrahent seinen gssammten
Verpflichtungen nachgekommen sein wi,d, und sollte
er diese verabsäumen, so ist die Marine - Ver-
waltung nach zweimalig fruchtloser Aufforderung
des Kontrahenten berechtiget, auch ohne seiner
Intervenirung den Bcdars anderweitig zu deckm
und das Aerar auS der crlegtcu Kaution, und
wenn solche nicht hinreichen sollte, auch auö dem
sonstigen bew?p,licheil oder unbeweglichen Ver«
mögen dek Kontrahenten schadlos zu halten.

Die Vertrags Rechte und Pflichten gehen
eventuell auf die gesetzlichen Erben deö Kontrahen-
ten über.

Triest am 27. September 1857.
Vom k. k. Marine-Kommando.


